
"Das EU-Omnibus-Paket als Weg zu effizienter und digitaler Nachhaltigkeit - Bündelung der 
Sorgfaltspflichten und digitale Lösungen für die Nachhaltigkeitsberichterstattung zur Entlastung der 
KMU in der deutschen Süßwarenindustrie"  
 
Die Masterarbeit untersucht die Herausforderungen für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der 
Süßwarenindustrie im Umgang mit aktuellen EU-Nachhaltigkeitsregulierungen wie u.a. CSRD, CSDDD 
und EUDR. Zentrale Forschungsfrage ist, wie KMU durch regulatorische Vereinfachungen sowie 
digitale Lösungsansätze entlastet werden können. Methodisch kombiniert die Arbeit eine 
Dokumentenanalyse von Rechts- und Politikpapieren mit empirischen Erhebungen in Form von 
Unternehmensumfragen und Experteninterviews. Die Ermittlung der Herausforderungen für KMU 
und darauf aufbauende Verbesserungsansätze in der ESG-Rechtssetzung werden durch die 
Konzeption einer digitalen EU-ESG-Datenplattform ergänzt, die auf die Bedürfnisse der KMU 
zugeschnitten ist und insbesondere Interoperabilität, Datenhoheit sowie praxisgerechte 
Schnittstellen berücksichtigt. Die Ergebnisse zeigen, dass regulatorische Vereinfachungen in 
Verbindung mit einer standardisierten digitalen Infrastruktur grundsätzlich geeignet sind, die 
Belastungen für KMU zu reduzieren, die Transparenz zu verbessern und zugleich eine praktikable 
Grundlage für die Erfüllung künftiger Anforderungen zu schaffen.  
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